
Protokoll der Jahreshauptversammlung VfL 

Börnsen vom 22.März 2026 

Punkt 1: Eröffnung  

Der 1. Vorsitzenden Bernhard Brinkmann eröffnet die Sitzung und begrüßt an alle anwesenden 

Vereinsmitglieder sowie die geladenen Gäste, die Bürgermeisterin Frau Münnich und Imke Arndt 

als 1. Vorsitzende des ESV. 

a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Es wird festgestellt, dass termingerecht eingeladen wurde und die Versammlung 

beschlussfähig ist. 

b) Genehmigung der vorläufigen Tagesordnung 

Die vorläufige Tagesordnung wird durch Votum der Versammlung einstimmig zur 

Tagesordnung erklärt. 

c) Wahl eines Versammlungsleiters 

 Es wird einstimmig festgelegt, dass der 1.Vorsitzende Bernhard Brinkmann die 

 Versammlung leitet. 

 

Punkt 2. Grußworte der geladenen Gäste 

In ihrem Grußwort bedankt sich Bürgermeisterin Katharina Münnich herzlich für die Einladung. 

Der VfL ist mehr als nur ein Ort der sportlichen Betätigung, er ist ein Stück gelebte Gemeinschaft, 

der VfL Börnsen hat nicht nur den Sport im Blick, sondern beteiligt sich auch am Gemeindeleben. 

Als Beispiel nennt sie hier die gute Idee einen Bouleplatze zu errichten. Dieser könnte ein 

Treffpunkt der Börnsener werden mit Möglichkeit, sich ungezwungen sportlich zu betätigen. Er soll 

ein Begegnungsort für die Börnsener sein. In diesem Jahr wird wieder das Heimatfest stattfinden. 

Auch dort ist der VfL immer mit tollen Ideen vertreten. Die Bürgermeisterin freut sich sehr auf 

weitere gute Ideen und gemeinsame Ziele im neuen Jahr. Sie dankt allen Mitgliedern und Akteuren, 

die sich im Verein einbringen. Sie weiß dies zu schätzen.  

Auf die Frage, wo der Bouleplatz errichtet werden könnte, verweist sie auf den aktuellen Prozess 

zur weiteren Dorfentwicklung. Im Herbst wird es eine Versammlung dazu mit den Bürgern geben. 

Hierzu sind alle Börnsener eingeladen, an der Konzepterstellung aktiv mitzuwirken. 

Imke Arndt, jüngst als neue 1.Vorsitzende des Escheburger Sportvereins gewählt, bedankt sich für 

die Einladung. Sie begrüßt, dass die Kooperation nach wie vor besteht und hofft, dass diese  

weiterhin gelebt und genutzt wird. 

Punkt 3: Genehmigung des Protokolls der 

Jahreshauptversammlung von 2025 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 23. März 2025 wird einstimmig genehmigt 

und angenommen.  



Punkt 4: Bericht des 1. Vorsitzenden 

Bernhard Brinkmann schließt sich der Bürgermeisterin hinsichtlich der Bedeutung des VfL für 

Börnsen an. Diese Rolle wollen wir auch weiterhin erfüllen. 770 Mitglieder, damit ein deutliches 

Plus zum Vorjahr, zeigen, wir haben für alle Börnsener etwas im Angebot. 

Das breite Angebot sei allerdings nur mit finanzieller Unterstützung seitens der Gemeinde, des 

Landessportverbandes und des Kreissportverband zu realisieren. Dafür ein herzliches Dankeschön 

an die Verantwortlichen aus Politik und Verbänden. 

2025 gab es eine wichtige Staffelübergabe in der Seniorengymnastik-Gruppe. Bernhard ist sehr 

glücklich, dass diese Sparte mit Renate Schüler weiterhin in guten Händen ist und erfolgreich 

fortgeführt wird. Elke Schulz hat gezeigt, was mit viel Engagement erreicht werden. Sie hat 

Seniorengymnastik in den letzten 5 Jahren gestaltet erfolgreich weitergeführt. Seit Anfang 2026 hat 

Renate die Leitung der Gruppe übernommen. 

Somit bietet der VfL ein Spektrum von klein im Eltern-Kind-Turnen bis zur Seniorengymnastik. 

Neu im VfL-Angebot ist donnerstags um 20:30Uhr erstmalig Volleyball. Die Gruppe freut sich über 

weitere neue Teilnehmer. 

Außerdem bietet Annegret donnerstags in der Zeit ab 20:00Uhr Entspannung / autogenes Training 

als neues Angebot an. 

Dies zeigt, dass wir anstreben aus den begrenzenden räumlichen Möglichkeiten, die uns mit der 

kleinen Halle zur Verfügung stehen, ein breites Sportangebot anzubieten. 

 

Bei dem Vorhaben „Bouleplatz“ hat der VfL angeboten, sich um diesen Platz zu kümmern und auch 

tatkräftig bei der Erstellung zu helfen. Wir streben eine zeitnahe Realisierung an und stehen dafür 

aktiv im Austausch mit den zuständigen Gremien. 

 

Dalbeklauf: Letztes Jahr fand erstmalig und erfolgreich im Rahmen der Kooperation der Dalbeklauf 

statt. Die Veranstaltung fand guten Anklang bei Jung und Alt. 2026 kann die Veranstaltung in der 

Form nicht stattfinden, da wichtige Unterstützer in der Organisation leider abgesagt haben.  

Börnsen versucht nun eine kleine Variante auf die Beine zu stellen. In den nächsten Wochen wird 

sich zeigen, ob diese Umsetzung leistbar und realisierbar ist. 

 

Beim diesjährigen Heimatfest wird sich der VfL wieder einbringen. Wahrscheinlich wieder durch 

einen Cocktailstand sowie der einen oder anderen Möglichkeit, sich sportlich auszuprobieren. 

Genaueres ist noch in Planung. 

 

Tennissparte: Die Tennisplätze werden seit fast zwei Jahren auch von der OGS genutzt. Als 

Gegenleistung erhält der Verein Unterstützung bei der Reinigung der Tennisplätze u.a. durch den 

Bauhof. Ein schönes Beispiel für ein Hand in Hand zwischen Verein, OGS und Gemeinde. Auch die 

Bäume hinter dem Platz sind mit Hilfe der Feuerwehr und des Bauhofes gefällt worden.  

Als 1. Vorsitzender wünscht sich Bernhard auch weiterhin solch ein Miteinander. 

 

Im Rahmen des Investitionsprogramms des Bundes zur energetischen Sanierung von Sporthallen 

hat sich die Gemeinde Börnsen für Fördermittel beworben. Dafür konnte auf eine bereits 

bestehende Vorplanung zur Errichtung einer neuen Sporthalle zurückgegriffen werden. Da bei einer 

Zusage ein erheblicher Anteil an den Gesamtkosten durch die Gemeinde bestritten werden muss, ist 

es erfreulich, dass seitens der Gemeinde ein solches Vorhaben unterstützt wird. 

  



Punkt 5: Ehrungen 

25 Jahre Mitgliedschaft 

16 Vereinsmitglieder sind seit 25 Jahren im VfL, 6 Mitglieder sind der Einladung gefolgt und 

wurden für die 25-jährige Mitgliedschaft im VfL Börnsen geehrt:  

Miriam Rimmele, Svenjana Klingenberg, Annette Giese, Elke Schulz, Birgit Löffler-Mutscher, 

Ralph Löffler 

50 Jahre Mitgliedschaft 

Jens Wonerow wurde für seine 50-jährige Mitgliedschaft im VfL Börnsen geehrt. 

Die Ehrungen sind verbunden mit der Übergabe einer Urkunde und einem kleinen Präsent. 

Punkt 6: Bericht des Sportwarts und der Spartenleiter  

Zu Beginn des Berichtes richtet Conny einen großen Dank an Anette und Bettina für die 

Vorbereitung und die Bereitstellung von Kaffee und Kuchen für die Versammlung. 

Thai Chi / Qigong – Susanne Sander  

Sportwartin stellvertretend für Susanne: Dienstaggruppe weiterhin bei 15 Personen, wird gut 

angenommen. Mittwochabend-Gruppe hat sehr viele neue Sportler zu verzeichnen, auch männliche 

Akteure. 

 

FitnessGym – Bettina Lebender 

Seit kurzem auch 2 Männer in der Gruppe. Diese sind durch das Eltern-Kind-Turnen auf das 

Angebot aufmerksam geworden. Das freut die Trainerin sehr. Danke an Bernhard für den 

Rollwagen zur Aufnahme der Gymnastik-Gewichte. 

 

Pilates – Bettina Lebender 

Erfreut sich großer Beliebtheit. Auch hier sind Erwachsene aus dem Eltern-Kind-Turnen 

dazugekommen. 

 

Gymnastik – Tina Glück 

Bettina kann aktuell die Gruppe aus gesundheitlichen Gründen nicht aktiv leiten. Sie wird von Ingo 

Stehnke und Bettina Lebender aber vertreten.  

 

Gutes für den Rücken - Annegret Burmester 

Die Gruppe wächst stetig. Alter von 30 Jahre bis über 80 Jahre. Im Anschluss dann 

Entspannungsübungen bei abgedunkelter Halle. Dies ist sehr gut angelaufen. 12 Personen sind von 

Beginn an dabei. Annegret freut sich aber auch über weitere Mitglieder. 

 

Senioren-Gymnastik - Renate Schüler 

30 aktive Damen und Herren (4 Herren). Es macht Renate riesig Spaß, auch wenn sie in das kalte 

Wasser geworfen wurde. Viele Übungen werden angeboten von Beckenboden über Rücken bis zu 

„Beine hoch“. 

 

Kinderturnen - Sarah Wyrwinski 

Sarah hat seit 2 Jahren nun die Gruppe übernommenen. Das Trainer-/ Helfer-Team hat sich sehr gut 

eingespielt. Es ist toll zu beobachten, wie die Kinder sich weiterentwickeln. Bei der 3-Jährigen-

Gruppe ist noch etwas Platz, bei den anderen Gruppen gibt es eine Warteliste. Donnerstags machen 

die 3-Jährigen Sport und freitags die 4–7-Jährigen in zwei Gruppen. 

 



Eltern-Kind-Turnen – Bettina Klahn 

Beide Gruppen sind rappelvoll. Mittlerweile gibt es auch wieder eine Warteliste.  

 

Geräteturnen – Svenja Olivier/ Bettina Klahn 

Die Turnerinnen haben an zwei Wettkämpfen in Gülzow und Escheburg teilgenommen. Auch hier 

sind die Gruppen voll. Interessierte können dennoch zum Probetraining gehen, und dann 

entscheiden, ob sie auf die Warteliste möchten.  

 

Tischtennis - Robert Sander 

Aktuell gibt es 4 Herrenmannschaften und 2 Jugendmannschaften. Es fehlen leider Mädchen und 

Damen. Erste Herrenmannschaft hat die Möglichkeit eine Klasse höher zu spielen. Aber hier wird 

der Platz in der Halle dann eng. Die Kooperation mit Escheburg ist deshalb sehr hilfreich. 

 

Triathlon/ Radsport - Jens Nauendorf  

Beides etwas zurückgefahren. Dennoch treffen sich nach wie vor Sportbegeisterte regelmäßig zum 

gemeinsamen Training. 

 

Leichtathletik - Jens Nauendorf  

Die Gruppe freut sich demnächst wieder draußen zu trainieren. Alle Interessierten haben auch 

dieses Jahr wieder die Möglichkeit ihr Sportabzeichen zu machen. 

 

Hobby-Kick – Bernhard Brinkmann  

In den vergangenen Monaten waren es witterungsbedingt etwas weniger Spieler. Nun aber mit 

steigenden Temperaturen ist auch wieder ein Anstieg der aktiven Spieler zu verzeichnen. Letztes 

Jahr gesellten sich Jugendliche dazu, was die Gruppe gefreut hat. Die Sparte freut sich nach wie vor 

über die neue Sportfläche.  

 

Volleyball – Magdalena Wendt 

Seit 3 Wochen ist das neue Sportangebot aktiv. Aktuell sind es 9 Teilnehmer. Die Gruppe würde 

sich sehr über weiteren Zuwachs freuen. 

7. Bericht des Kassenwarts 

Aktuell hat der VfL 770 Mitglieder – das sind 40 mehr als letztes Jahr. Ca.50 % der Mitglieder sind 

aktiv. Große Sparten sind beispielsweise die Turn-Gruppen und Tischtennis. 

Die Einnahmen und die Ausgaben bewegen sich auf einem ähnlichen Niveau. Der größten Posten 

sind die Spartenleitervergütungen und die Beschaffung von neuen Geräten und Ausstattung. Auf der 

Einnahmenseite sind neben den Mitgliedsbeiträgen auch die Förderungen durch den KSV und der 

Gemeinde zu nennen. 

8. Bericht Kassenprüfer 

Bei der Kassenprüfung sind keine Beanstandung festgestellt worden. Alles war sehr gut vorbereitet. 

Die Kassenprüfer stellen den Antrag den Kassenwart und den Vorstand zu entlasten. 

9. Entlastung Vorstand 

Der Antrag zur Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes wird einstimmig angenommen. 

  



10. Wahlen 

• 2. Vorsitzender:  

Vorgeschlagen: Toni Intile 

Abstimmung: Einstimmig wiedergewählt. 

Toni nimmt die Wahl an. 

• Kassenwart: 

Vorgeschlagen: Olaf Dröge 

Abstimmung: Einstimmig wiedergewählt. 

Olaf nimmt die Wahl an. 

• Schriftführung  

Vorgeschlagen: Svenja Olivier  

Abstimmung: Einstimmig wiedergewählt. 

Svenja nimmt die Wahl an. 

• 2. Kassenprüfer 

Vorgeschlagen: Birgit Löffler 

Abstimmung: Einstimmig gewählt. 

Birgit nimmt die Wahl an. 

 

Für die Arbeit als Kassenprüferin der letzten 2 Jahre dankt Bernhard Birte Drenguis. Birte erhält ein 

kleines Präsent. 

11. Betätigung Spartenleitern 

Die Bestätigung der Spartenleiter erfolgt einstimmig. 

12. Beschluss über vorliegende Anträge: 

Es sind beim Vorstand keine Anträge eingegangen. 

13. Mitteilungen 

Ergänzungen zum Thema Sporthalle-Neubau durch Herr Rainer Schmidt (Vorsitzender Kultur- und 

Sportausschuss): 

Es geht um den Fördertopf für energetische Sanierung von Sportstätten. Sowohl Sanierung als 

auch Neubau grundsätzlich möglich. Bei der Halle in Börnsen käme aus energetischen Gründen 

nur ein Neubau in Betracht. Bedeutet, die alte Halle muss in dem Fall abgerissen werden. 

Frage zur Ortsentwicklung von Birte Drenguis  

Sie wünscht sich kleine Outdoor-Sportgeräte und kleine Übungsplätze. Vielleicht sogar mit 

Begleitung/ Anleitung durch den Sportverein. 

 



Der 1. Vorsitzenden weist zum Schluss der Veranstaltung noch darauf hin, dass Wünsche an den 

Verein, z.B. für Neuanschaffung oder der Ersatz für defekte Ausstattung, jederzeit gerne an den 

Verein herangetragen werden können. Der VfL versucht auch immer mögliche Fördermittel, wie 

beispielsweise von der Raiffeisenbank Ratzeburg (wir zahlen eure Rechnung), in Anspruch zu 

nehmen. 

 

Ende 16:26 Uhr 

 

………………………………….     …………………………………….. 

(Svenja Olivier)        (Bernhard Brinkmann) 

Schriftführerin         1. Vorsitzender 

 


